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viel bewegt – doch der Weg ist noch weit



Seit 25 Jahren zeigt die Umweltstiftung 
NaturFreunde Württemberg, wie man mit 
kleinen Förderungen Großes bewirken 
kann. Seit Gründung konnte die Stiftung 
rund 200 Projekte im Bereich Natur- und 
Umweltschutz, Landschaftspflege, Um-
weltbildungsarbeit mit über 140.000 Euro 
unterstützen. Naturerfahrungstage für 
Kinder und Jugendliche wurden veran-
staltet, Biotope angelegt und Ferien- und 
Wanderheime nachhaltig umgebaut. 
Was für eine Erfolgsstory! Klar ist: Um-
welt- und Naturschutz gibt es nicht um-
sonst. 

Daher ist es gut, dass die Umweltstiftung 
schon seit einem viertel Jahrhundert einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt unserer ein-
zigartigen Tier- und Pflanzenwelt leistet. 
Ein engagierter Vorstand und Geschäfts-
führer und vor allen Dingen die vielen 
Unterstützer*innen und Spender*innen 
machen all das erst möglich! Ihnen und 
Euch allen gilt mein Dank. Als Mitglied im 
Stiftungsrat gratuliere ich herzlich zum 
Jubiläum und freue mich, die Zukunft der 
Umweltstiftung weiter mitzugestalten – 
gemeinsam für eine umweltschonende 
und nachhaltige Zukunft!

Euer
Winne Hermann MdL
Landesverkehrsminister

Eine kleine Stiftung 
mit großer Wirkung feiert Jubiläum

Lange Zeit musste der Umweltschutz um 
Anerkennung kämpfen und der Naturschutz 
wurde oft blockiert. Historisch gesehen war 
der Naturschutz sogar überwiegend von 
einem völkischen Denken geprägt. Es gab 
Ausnahmen und die NaturFreunde gehör-
ten immer dazu. Darauf können wir stolz 
sein. Heute sind der Umwelt- und Natur-
schutz wichtiger denn je und die Natur-
Freunde Württemberg sind da eine starke 
Kraft, die einen unverzichtbaren Beitrag 
für die gleichberechtigte Anerkennung von 
sozialer und ökologischer Mitwelt leisten. 

Das war schon unsere Gründungs-DNA: 
die Verbindung von sozialer und natürli-
cher Mitwelt für ein gutes Leben. Der Dank 
des Bundesvorstands der NaturFreunde 
geht mit hoher Anerkennung an die Natur-
Freunde Württemberg, die seit 25 Jahren 
mit ihrer Stiftung kontinuierliche Arbeit 
für den Umwelt- und Naturschutz leisten. 
Es ist prima, was ihr auf die Beine stellt. 
Viel Erfolg und alles Gute für die weitere 
Zukunft der Umweltstiftung NaturFreunde 
Württemberg.

Euer Michael Müller
Bundesvorsitzender NaturFreunde 
Deutschlands

Ein Jahrhundert der Ökologie



Die NaturFreunde Württemberg wurden im 
Jahre 1995 im Rahmen der Arbeitsgemein-
schaft mit den NaturFreunden Baden als 
Naturschutzverband nach § 29 des Bun-
desnaturschutzgesetzes anerkannt und 
erhielten ein offizielles Anhörungsrecht 
bei naturschutzrelevanten Planungen. Die 
lange schon fest verankerte Natur- und 
Umweltschutzarbeit bekam einen zusätz-
lichen Schub. Um die vielen neuen Ideen in 
diesem Bereich auf eine langfristige finan-
zielle Basis zu stellen, entschloss sich der 
Landesvorstand eine „Umwelt“ Stiftung zu 
gründen.

Die Stiftungsurkunde wurde am 05.05.1999 
unterzeichnet und vom Regierungspräsidi-
um Stuttgart am 17.05.1999 als Stiftung 
des bürgerlichen Rechts genehmigt. Sie 

arbeitet als eigenständige juristische Per-
son, unabhängig vom Landesverband der 
NaturFreunde. Seitdem wurden vielfältige 
Förderprogramme auf den Weg gebracht 
sowie annähernd 200 Vorhaben und Pro-
jekte mit über 140.000 Euro unterstützt. 
Neue Projekte im Natur- und Umwelt-
schutz wurden angeregt bzw. durch die 
Fördermittel erst ermöglicht. 

Nicht nur in Deutschland, sondern in der 
ganzen Welt, wurde in den vergangenen 
25 Jahren Umwelt- und Naturschutz neu 
bewertet. Mit dem Schlagwort „Klimakrise“ 
erhielt er eine völlig neue Bedeutung und 
wurde zur Frage des langfristigen Über-
lebens der Menschheit auf dem Planeten 
Erde. In diesem Zusammenhang entstan-
den neue Organisationen und Organisa-

Fünfundzwanzig Jahre und kein bisschen weiter?

tionsformen, wie zum Beispiel „Fridays for 
Future“ oder die „Letzte Generation“. Auch 
staatliche und private Förderprogramme 
wurden neu aufgelegt. Gleichwohl wird die 
Dramatik der Krise von Teilen der Politik, 
national und international, und auch von 
Teilen der Bevölkerung, nicht erkannt oder 
verharmlost.

Die Umweltstiftung Naturfreunde Würt-
temberg spielt in diesem Kontext nur eine 
kleine, ihren finanziellen Möglichkeiten 
entsprechende Rolle. 

Wichtig ist uns, die Dramatik der Klima-
krise der Bevölkerung stärker bewusst zu 
machen, besonders den kommenden Ge-
nerationen, den heutigen Kindern und 
Jugendlichen. Hier tragen wir Verantwor-

tung. Für uns Grund, den Schwerpunkt 
unserer Fördertätigkeit der letzten Jahre 
auf Projekte und Vorhaben im Kinder- 
und Jugendbereich zu legen. Aktuelles 
Beispiel hierfür ist der Malwettbewerb 
für Kinder- und Jugendliche, welchen 
wir aus Anlass des Jubiläums gemein-
sam mit der Naturfreundejugend Würt-
temberg veranstalten. 

Stiften macht Sinn – 
für eine natur- und 
lebenswerte Welt!

Jochen Alber, Dieter Krauß, 
Andreas Linsmeier, Andreas Pflüger,
Janine Piper, Marcel Sieben
Stiftungsvorstände



Eine gemeinnützige Stiftung ist verpflich-
tet ihre Einnahmen aus Spenden und 
Vermögenserträgen für ihre satzungsge-
mäßen Zwecke zu verwenden. Unsere Stif-
tungszwecke sind nach der Satzung vom 
10.10.2007
die Förderung von

Projekten des Natur- und Umwelt-
schutzes, des Klimaschutzes sowie der 
Biotop- und Landschaftspflege

Natur- Umweltbildungsveranstaltun-
gen, besonders für Kinder und Jugend-
liche

Baumaßnahmen zur ökologischen und 
umweltgerechten Ausrichtung von Fa-
milienferien- und Wanderheimen, ins-
besondere im Bereich der Naturfreunde 
Württemberg

Fördertätigkeit

Organe der Stiftung sind der Stiftungsvor-
stand und der Stiftungsrat. Die Stiftung 
wird durch den Stiftungsvorstand ver-
treten. Neben der Geschäftsführung und 
Verwaltung des Stiftungsvermögens ist 
der Stiftungsvorstand vor allem für die 
Vergabe der Fördermittel an die einzelnen 
Projekte zuständig.

Dem Stiftungsvorstand gehören an: 
Jochen Alber (Vorsitzender), Dieter Krauß 
(stellv. Vorsitzender), Andreas Linsmeier, 
Andreas Pflüger, Janine Piper, Marcel Sieben

Die Tätigkeit des Stiftungsvorstands wird 
vom Stiftungsrat beaufsichtigt. Er kont-
rolliert die ordnungsgemäße Verwaltung 
und die Erfüllung der Stiftungszwecke. Er 
entscheidet über die Bestellung von Vor-
standsmitgliedern und über die Grundsät-
ze der Fördertätigkeit und Vermögensver-
waltung.

Dem Stiftungsrat gehören an:
Georg Dukiewicz (Vorsitzender), Walter Erb, 
Bernd Gitt, Winfried Hermann (MdL, Ver-
kehrsminister BW), Hilde Mattheis, Sebas-
tian Sladek (EWS Schönau), Werner Stiefel

Organisation der Stiftung

Im Rahmen dieses Zwecks hat der Vorstand 
in den vergangenen 25 Jahren insgesamt 
und 200 Vorhaben und Projekte ausge-
wählt und mit 141.000 Euro gefördert. 

Um Projekte bewerben können sich nicht 
nur die Orts- und Fachgruppen des Lan-
desverbands Naturfreunde Württemberg 
e.V., sondern auch andere Organisationen 
und Personengruppen. Beispielhaft sollen 
einige geförderte Projekte dargestellt wer-
den.

Die Umweltstiftung 
steht für Nachhaltigkeit 

und für den alten 
Naturfreundegrundsatz: 

Natur erleben, Natur 
erkennen, Natur erhalten! 

Macht weiter so!
Heinz Klingel, 

Leonberg



Schwerpunkt war in den ersten Jahren der 
Bereich Energieeinsparung und Energie-
gewinnung zum Beispiel Photovoltaik- und 
Brauchwassersolaranlagen, innovative Hei-
zungssysteme wie Erdwärme-, Holzhackschnit-
zel- und Wärmerückgewinnungsanlagen. 

Umweltfreundlich heizen mit Holzhackschnitzel 
Jährlich werden im Naturfreundehaus Sommerecke 
über 36.000 kg CO2 umweltneutral eingespart

Dieser Grundgedanke ist Leitlinie bei der Unterstützung von 
Kinder- und Jugendprojekten. Das Naturverständnis soll ge-
fördert und eine positive Grundhaltung gegenüber der Na-
tur entwickelt werden. 

„Nur wer seine Umwelt kennt, wird 
sie achten, schätzen und schützen“

Die Wüste lebt – eine umweltorientierte Fahrradtour durch Baden-Württemberg Photovoltaik am Naturfreundehaus Schwaikheim 

Ich unterstütze 
die Umweltstiftung der 

Naturfreunde, weil ich es für die 
beste Möglichkeit halte, meine 

Spende an diesem Ort gebündelt 
einzusetzen. Die Umweltstiftung 

hat den besseren Überblick an 
welcher Stelle die Spenden am 

besten einzusetzen sind.  
Jochen Heiner Scheufler, 

Stuttgart



Bau & Gestaltung eines Natur-Schulgartens im Hof der Hanfbachschule Möglingen 

Naturerlebnispfad, 
Naturschutzzentrum 
Sindelfingen

Bienen-Infotag für Kinder, ein 
Imker erklärt auf der Bundesgar-
tenschau in Heilbronn, wie wichtig 
Bienen für die Natur sind 

Anlegen eines Schmetterlingsparadieses der NaturFreunde Neckargartach 

Interaktiver Waldlehrfad beim 
NFH Waldheim Dettingen

Ich unterstütze 
die Umweltstiftung 
der NaturFreunde, 

weil der Einsatz für unsere 
Umwelt und vor allem die 

Umweltbildung unserer Kin-
der und Jugendlichen 

wichtig sind
Bernd Hütter, 

Heilbronn-Böckingen



Naturfreundehäuser - Außerschulische Lernorte, lebendige Orte der offenen Begegnung, 
des Austausches & Miteinanders 

Spaß beim Sommer-
Naturferiencamp im 
Naturfreundehaus Boßler 

Aus Anlass des 25-jährigen Bestehens wollten wir 
mit einem Malwettbewerb Kinder und Jugendliche 
dazu anregen, sich mit den Themen für Natur- und 
Umweltschutz auseinanderzusetzen. Die Arbeiten 
der Preisträger werden in einem Geburtstagska-
lender veröffentlicht und in Naturfreundehäusern 
ausgestellt.

Malwettbewerb 
„Mein Tag als Biene“ 
und „Zukunft B.U.N.T“

25 Jahre 
Umweltstiftung – 

weiterhin viel Zuspruch, 
Freude an der Arbeit 

und Erfolg für die 
nächsten
 25 Jahre

Hans Klenk, Stuttgart

Preisverleihung im NFH Fuchsrain

Schnitzworkshop nach Presiverleihung

 1. 
Platz



Blüh- und Wildblumenstreifen bei Naturfreundehäusern neu anzulegen haben wir durch 
ein mehrjähriges Förderprogramm unterstützt, z.B. am Naturfreundehaus Botenteimer 
Heide, Lauffen 

Blüh- und Wildblumenstreifen 

Zur Landesgartenschau in Heidenheim renaturieren & gestalten Naturfreunde den ehemaligen Eisweiher

Wanderstrecken durch besonders schützenswerte Landschaftsgebiete, sogenannte  Natura-
Trails sind von zahlreichen Naturfreunde-Ortsgruppen entwickelt worden. Wir haben die 
Herausgabe vieler Flyer mit Informationen dazu gefördert. Mit diesen Flyern und Informa-
tionstafeln sollen die oft verborgenen Geheimnisse der Natur neu entdeckt und erfahren 
werden.

Natura Trails

Brummende
NaturFreundeHäuser
mit Wildblumenstreifen

Wir fördern auch Eure Wildblumenwiese! 

Bitte unterstütz uns auch weiterhin mit Deiner Spende. Vielen Dank! 
Spenden-Konto: Bank für Sozialwirtschaft , IBAN: DE12 6012 0500 0008 7105 00

131
3

Neue Str. 150,
70186 Stuttgart
0711/481076

Liebe Hausverantwortliche,

unsere Häuser sollen nicht nur durch Menschen und Aktivitäten brummen, sondern 
können durch insektenfreundliche Wildblumenstreifen/-flächen zu mehr Vielfalt und 
Artenreichtum beitragen. 
Auf einer Blumenwiese ist immer was los, hier tobt das wilde Leben: Hummeln brummen, 
Bienen summen und prächtige Schmetterlinge flattern elegant von Blüte zu Blüte. 

Doch die Wildblumenwiese ist nicht nur ein Ort des bunten Treibens und eine Augenweide, 
sondern auch Lern- & Lehrort für unsere jungen NaturforscherInnen!
Ein gemeinsames Anlegen und Pflegen von Blühstreifen als "Hausprojekt" kann Naturver-
ständnis anregen & fördern. 

In Zusammenarbeit und mit fachlicher Begleitung des Fachbereichs Umwelt wird die 
Umweltstiftung über 3 Jahre Wildblumen-Projekte an NaturFreundehäusern finanziell 
fördern. Einzelheiten können dem beigefügten Anmeldeformular entnommen werden. 
Am Projektende wird mit "WildblumenFotos" von allen beteiligten Häusern ein 
gemeinsames Plakat erstellt, das die bunte Vielfalt unserer Häuser widerspiegelt.

Solltest Du das Anmelde- /Förderformular nicht bekommen haben, kann es über die Geschäftsstelle 
stiftung@naturfreunde-wuerttemberg.de angefordert oder über 
www.naturfreunde-wuerttemberg.de/umweltstiftung abgerufen werden.

Schön, wenn Ihr mit dabei seid!

Mit besten Grüßen 
Euer Stiftungsvorstand

Juni 2021



Aus Visionen wird Wirklichkeit - durch Ihre Spende

Die Stiftung wurde mit einem Stiftungska-
pital von 250.000 D-Mark gegründet, um-
gerechnet 128.000 Euro. 

Durch Zustiftungen hat es sich seitdem um 
84.000 Euro auf rund 212.000 Euro erhöht 
(Stand 31.12.2023). Das Stiftungskapital 
muss dauerhaft erhalten bleiben. Im Rah-
men der Vorgaben der Abgabenordnung 
wurde zudem eine freie Rücklage in Höhe 
von 29.600 Euro aus den jährlichen Einnah-
men gebildet. 

Das Vermögen der Stiftung wird ertrag-
reich, aber sicher angelegt. Im Wesentli-
chen finanzierte die Stiftung ihre bisherige 
Projektförderung von 141.000 Euro aus den 
Zinserträgen über 114.000 Euro des ange-
legten Stiftungskapitals sowie den laufen-
den Spenden über 115.000 Euro. 

Ohne Moos nix los  – oder woher kommen 
die Fördermittel?

Spenden

Ohne die zahlreichen kleinen und größe-
ren Spenden wären in den vergangenen 25 
Jahren weder die zahlreichen Förderungen 
noch die Erhöhung Stiftungskapitals mög-
lich gewesen. 

Allen Spendern gilt unser 
besonderer Dank. 

Ihre Motive waren vorrangig die Förderung 
der Arbeit der Naturfreunde Württemberg 
im Bereich Umwelt- und Naturschutz. An-
dererseits wohl auch, weil die Stiftung mit 
ihren relativ bescheidenen Mitteln ohne 
großen Verwaltungsapparat gezielt kleine 
Projekte vor Ort unterstützt und anregt.

Die Stiftung ist wegen Förderung des Na-
tur-, Landschafts- und Umweltschutzes 
als gemeinnützig anerkannt worden. Die 
Überprüfung der Gemeinnützigkeit durch 
das Finanzamt erfolgt in regelmäßigen 
Abständen. Spenden an die Stiftung sind 
daher im Rahmen der jeweils geltenden 
Vorschriften steuerlich als Sonderausgabe 
abzugsfähig. Jeder Spender erhält die vor-
geschriebene Spendenbescheinigung.

Unser Spendenkonto

Sozialbank: 
IBAN DE56 3702 0500 0008 7105 00

Verhältnis Spenden / Zinserträge

Mittelverwendung 1999 - 2023 in Prozent

Hiervon wurden auch die Kosten der Öffentlich-
keitsarbeit und Werbung samt Verwaltung mit 
75.000 Euro bestritten. 



D i e  E n e r G e n o  H e i l b r o n n - F r a n k e n  e G  i s t  d e r  g r ö ß t e
S o l a r s t r o m p r o d u z e n t  d e r  R e g i o n  u n d  g e h ö r t  d e n   
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w e l t  v o n  m o r g e n  s e i n ,  d a n n  l e r n e  u n s  k e n n e n .  
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Regional,
erneuerbar,

in Bürgerhand!

WIR GRATULIEREN DER
UMWELTSTIFTUNG DER

NATURFREUNDE ZUM JUBILÄUM!
Stiften macht Sinn

Weitere Informationen zur Stiftung 
wie z.B. Geschäftsbericht, Antragsformulare, 
Förderrichtlinien, sind im Internet unter 
www.naturfreunde-wuerttemberg.de/
umweltstiftung zu finden.
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Das Gießkannenprinzip
...nicht bei der Umweltstiftung, 
die fördert gezielt.

Logo Samen-Fetzer muss noch entfernt werden



Unsere Glückwünsche: 
Auf unseren zahlreichen 

Wanderungen, können wir immer 
wieder die vielseitige Natur genießen. 

Dass dies so bleibt, dafür setzt sich 
unsere Umweltstiftung ein. Als kleinen 
Dank und Beitrag zum Erhalt bzw. zur 
Pflege unserer gemeinsamen Natur 
unterstützen wir die Arbeit unserer 

Umweltstiftung immer wieder gerne 
mit einer „Wander-Spende“. 

Macht weiter so! 
NaturFreunde Wandergruppe 

Bez. Ludwigsburg, 
Werner Stiefel

Vielen herzlichen Dank 
an alle unsere Spender*innen


